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Einleitung. 

Es ist wirklich verwunderlich, daß man auf keinem 
wissenschaftlichen Gebiete soviel schlechte Literatur, so-
viel unrichtige Angaben, soviel Irrtümer und gewissenlose 
Berichte, findet,-, als i i n d e r m y k o 1 o g i s ; c h e n L i t e-
ratur. Andere Klassen, der Sporenpflanzen, wie Moose, 
Algen, sind sehr gut bearbeitet, und doch besitzen die-
selben keine direkte Bedeutung für das menschliche 
Leben, während d i e P i l z e, welche direkten Bezug; auf. 
unser Leben ..haben, schmackhafte und verdauliche Nah-
rung bietend,, bisher sehr wenig ^bekannt sind. 

Die Ursache; liegt augenscheinlich einesteils darin, 
daß hier die 'Möglichkeit der Vergiftung droht, was sehr 
vorsichtig zu sein, sich mit gebührender Reserve zu ver-
halten, zwingt und von detaillierter Untersuchung abhält, 
andernteils in der fast gänzlichen Ratlosigkeit, mit WelL 

eher hier die Chemie bei der Analyse der einzelnen Gifte 
der Pilze hervortritt. Nach dieser Seite hin ist die Che-
mie nicht sehr vorgeschritten, was; beweist, wie schwer 
solches Forschen ist. 

Es soll hiemit nicht gesagt1 sein, daß die Literatur 
vielleicht beschränkt wäre. Keineswegs, gerade umgekehrt. 
Von den Pilzen ist viel geschrieben worden, und die 
Bücher fanden immer : Absatz, denn der Mensch wollte 
stets gern die Pilze kennen und bestimmen lernen, welche 
eßbar, schmackhaft und welche giftig sind; die Pilze, 
oft in großer: Zahl in den Wäldern wachsend und in 
mannigfachen Farben spielend, lockten immer mit zaube-
rischer Macht zu sich. 

Ein anderes Moment, warum wir in der Pilzliteratur 
soviel widersprechende Angaben finden, ist gewiß das, 
daß je'der Pilz, wenn er noch so eßbar und schmackhaft 
ist, im Alter und bei eintretender Fäulnis doch giftig zu 
werden pflegt. - : : 

Von der Vergiftung durch alte Pilze wird dann auf 
die Ungenießbarkeit der bezüglichen Arten geschlossen, 
allerdings mit Unrecht. Auch der subjektive :Zustandi des 
menschlichen Organismus fällt hier in die Wagschale. 

Schlechte Bücher tragen beträchtlich zum Verwech-
seln der eßbaren Pilzarten mit giftigen bei und erhöhen 
so das Mißtrauen zu den Pilzen überhaupt. Alljährlich 
weist die Kasuistik viele Vergiftungen durch Pilze auf, 
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